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Die Elastic Textile Europe GmbH hat EPEA und so-
mit das Cradle to Cradle-Konzept über seinen Kunden
Triumph kennengelernt. Im Rahmen eines gemeinsamen
Projekts wurden ausgewählte Produkte humanökologisch
optimiert. Daraus ist ein weiteres Projekt entstanden, mit
dem Ziel, ein Produkt nach dem neuesten Erkenntnis-
stand so umweltverträglich wie möglich zu machen. Da-
bei hat sich das Unternehmen nicht mit den gängigen
Ökostandards begnügt, sondern ist deutlich weiter ge-
gangen. So ist das Konzept Pure Origin® entstanden.

Entwicklung

Das Konzept wurde im Unternehmen entwickelt, EPEA
unterstützte Elastic dabei, die geeigneten Garne, Garn-
behandlungsverfahren, Farb- und Zusatzstoffe auszu-
wählen. Gemeinsam haben beide den gesamten Pro-
duktionsprozess für den Stoff beispielsweise im Hinblick
auf Abfall, Energieverbrauch und Hilfsstoffe optimiert.
Von Elastic stammt die Konzeption von Pure Origin® –
also die Stoffkonstruktion und die Vorgabe der techni-
schen, optischen und haptischen Eigenschaften. Auf
dieser Grundlage hat das Unternehmen den Stoff an-
schließend umgesetzt und gemeinsam mit dem Kunden
Triumph auf den Markt gebracht.

Umsetzung 

Pure Origin® ist gemäß den Anforderungen von EPEA
biologisch kreislauffähig, bei diesem Produkt sind die
Cradle to Cradle-Anforderungen umgesetzt worden. Mit
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Pure Origin® hat Elastic sich entschieden, den Cradle
to Cradle-Ansatz zunächst anhand eines Produktes zu
testen und zur Marktreife zu führen. Auf der Grundlage
soll ein gesamthafter Optimierungsansatz folgen. Dabei
sieht Elastic keinen Konflikt zwischen wirtschaftlichem
Denken und Nachhaltigkeit. Im Unternehmen ist man
vielmehr davon überzeugt, dass das Charakteristikum
der Nachhaltigkeit zum einen ökologisch und sozial er-
strebenswert ist, aber zum anderen auch ein bedeuten-
des wirtschaftliches Differenzierungskriterium darstellt.
Für Elastic waren ökologische und soziale Aspekte wich-
tig. Daneben steht außer Frage, dass sich die Industrie
aufgrund der starken Rohölpreisabhängigkeit im Garn-
portfolio umstellen muss. Hinzu kommt der bereits ge-
nannte Aspekt der Differenzierung.

Das geht einher mit einem nachhaltigen Verständnis
unternehmerischen Handelns. Das Unternehmen ist da-
von überzeugt, dass es eine Marktbewegung gibt, die
dauerhaft zu einer gesteigerten Nachfrage nach nach-
haltigen Produkten führen wird. 

Perspektiven

Für die Zukunft wünscht sich Elastic ein Zertifikat,
das mit einer ausgeprägten Marketingkommunikation
verbunden ist. Ein Austausch im Netzwerk kann hilfreich
sein; es ist allerdings zu bedenken, dass es sich teil-
weise um sehr unterschiedliche Industrien handelt. Da-
her könnte es hilfreich sein, Industriecluster innerhalb
der Cradle to Cradle-Community zu bilden, die sich dann
austauschen.  
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